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JAHRESWECHSEL IN HILDESHEIMJAHRESWECHSEL IN HILDESHEIM 
 
  

5 Tage Busreise                29. Dezember 2026 – 2. Januar 2027 
 

NEUJAHRSKONZERT im Theater für Niedersachsen 
Ballett „Carmina Burana“ im Staatstheater Braunschweig 

 

Hildesheim! Das sind zahlreiche Kirchen, zwei davon mit UNESCO-Welterbestatus, wunderschöne Fachwerkhäuser, ein 
1000-jähriger Rosenstock und viele ruhige, grüne Ecken zum Entspannen. Überall gibt es kleine, liebevoll geführte 
Restaurants und Cafés, in denen Sie Idylle und Genuss gleichermaßen erleben können.  
 

Entdecken Sie auf der Reise ins südliche Niedersachsen das Stammland der Sachsen. Sie ließen hier die ersten deutschen 
Städtegründungen seit der Antike entstehen. In der Bischofsstadt Hildesheim sind gleich fünf Kirchen zu besichtigen, die 
eindrucksvoll die Baukunst der Romanik vergegenwärtigen, in Goslar und Wolfenbüttel erwartet Sie bezauberndes Fachwerk 
aus den verschiedensten Jahrhunderten.  
 

Im Staatstheater Braunschweig dürfen Sie sich auf das spartenübergreifende Projekt zur szenischen Kantate von Carl Orffs 
„Carmina Burana“ freuen. Choreograph Gregor Zöllig übersetzt die Themen des menschlichen Werdens und Vergehens in 
ein Spektakel über brachiale Lebenskraft, den lebendigen Körper und die menschliche Freiheit mit immer wieder neuen 
Bildern aus einem reichen Bewegungskanon, wobei Einzelne zu Gruppen werden und sich auch wieder lösen. Außerdem 
wird Sie die Philharmonie Hildesheim mit einem Neujahrskonzert auf das Jahr 2027 einstimmen.  
 
Dienstag, 29. Dezember – 8.00 h Busabfahrt ab München. Auf 
der Autobahn geht es nordwärts nach Niedersachsen.  
 

Gegen 16.30 h erreichen wir unser zentral gelegenes Hotel in 
Hildesheim. Schlendern Sie doch vor dem Abendessen über 
den historischen Marktplatz mit dem Rolandsbrunnen. 
 

Abendessen im Hotel. 
 
Mittwoch, 30. Dezember – Morgens widmen wir uns der alten 
Bischofsstadt Hildesheim. Neben den UNESCO Welterbe-
kirchen St. Michaelis und Dom sehen Sie die Godehardskirche 
und den Marktplatz mit dem berühmten Knochenhauerhaus. 
 

Am frühen Nachmittag besuchen wir im Roemer-Pelizaeus-
Museum die weltbekannte Altägypten-Sammlung.  
 

Nach einem frühen Abendessen im Hotel Transfer nach 
Braunschweig, um im Staatstheater „Carmina Burana“ als 
Ballett zu erleben.  
Dirigent: Alexis Agrafiotis, Inszenierung und Choreographie: Gregor 
Zöllig – Chor, Orchester und Ballett des Staatstheaters Braunschweig 
(Solisten bei Drucklegung noch nicht bekannt). 
 
Donnerstag, 31. Dezember – Am Vormittag bringt Sie ein 
Ausflug in das romantische Wolfenbüttel. Die 300 Jahre 
währende Residenzzeit der Welfen hat die Stadt geprägt. Das 
Zentrum mit Fachwerkbauten und dem zweitgrößten Schloss 
Niedersachsens bietet noch heute das unversehrte Bild einer 
kleinen Fürstenresidenz. 
 

Kurze Weiterfahrt nach Braunschweig und Pause zum 
Mittagessen oder Bummeln. 
 

Um 15.00 h Führung im Braunschweiger Dom. Das Grabmal 
Heinrich des Löwen gilt als ein Hauptwerk der spätromanischen 
Bildhauerschule. Sehenswert in dem ersten großen Gewölbe-
bau Niedersachsens sind zudem der Bronzeleuchter sowie das 
romanische Imervard-Kruzifix. 
 

Abends lassen wir im Hotel das Jahr 2026 bei einer Silvester-
Gala mit 5-Gang Menü, Live-Musik, Rahmenprogramm und 
prickelndem Sekt ausklingen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freitag, 1. Januar – Um 10.00 h unternehmen wir eine kleine 
Busrundfahrt rund um Hildesheim. Es geht vorbei an Schloss 
Söder, einem der schönsten Barockschlösser Niedersachsens, 
zu Schloss Derneburg sowie zum neugotischen Schloss 
Marienburg, das Georg V. von Hannover seiner Frau Königin 
Marie errichten ließ (nur Außenbesichtigungen). 
 

Zurück im Hotel erwarten uns Kaffee und Kuchen, damit wir ge-
stärkt die Besichtigung Hildesheims fortsetzen können. Auch 
wenn viel im 2. Weltkrieg zerstört wurde, geben die Fachwerk-
gassen das historische Gepräge der Bischofsstadt wieder.  
 

Frühes Abendbuffet im Hotel und anschließend kurzer Spazier-
gang (600 m) zum Hildesheimer Theater für Niedersachsen, wo 
um 19.30 h ein Neujahrskonzert auf uns wartet.  
Dirigent: Achim Falkenhausen – Moderatorin: Neele Kramer – Orchester: 
TfN Philharmonie. 
 

Freuen Sie sich auf stimmungsvolle und mitreißende Musik. Welche 
Werke erklingen werden? Welche Melodien Sie beschwingt ins neue Jahr 
tragen? Lassen Sie sich überraschen! 
 
Samstag, 2. Januar – Um 8.30 h verlassen wir das Hotel und 
fahren nach Goslar. Die einstige Kaiser- und Hansestadt besitzt 
eine beeindruckende Zahl an Fachwerkhäusern, aber auch den 
größten romanischen Palastbau Deutschlands, die Kaiserpfalz. 
 

Nach der Besichtigung und einer Mittagspause treten wir die 
Rückreise nach München an. Rückkunft gegen 20.30 h. 
 

 

Hildesheim      Hotel Van der Valk **** 
 

Das moderne Hotel mit denkmalgeschützter Fachwerk-
fassade liegt direkt am historischen Markt. Es verfügt 
über Bar, Restaurant sowie Schwimmbad mit Sauna 
(Bademäntel im Zimmer). Die 110 Zimmer sind mit Bad 
oder Dusche, WC, Föhn, TV, Kaffee-/Teemaschine, 
Minibar und Klimaanlage ausgestattet. 
 
 

Reisepreis     € 1.646,- 
 

Einzelzimmerzuschlag     €      292,- 
 
 

Zuschlag Marktplatzblick (pro Zimmer)  €    146,- 
 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus 
- 4 Übernachtungen/Frühstücksbuffet 
- 3 Abendessen im Hotel-Restaurant  
- Silvester-Gala und Silvesterveranstaltung im Hotel 
- Tischgetränke und Mitternachtssekt während des Silvesterabends 
- Kaffee/Kuchen am Neujahrstag 
- Besichtigungen und Führungen laut Programm 
- „Carmina Burana“ in Braunschweig in der 1. Kategorie 
- 1 Karte für das Neujahrskonzert in der 1. Kategorie 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 
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SILVESTER in Dresden 
  
 

4 Tage Busreise                30. Dezember 2026 – 2. Januar 2027 
 

 

SILVESTERKONZERT in der Semperoper mit Igor Levit 
KONZERT im Kulturpalast 

NEUJAHRSKONZERT in der Frauenkirche 
 

Das im alten Glanz wieder entstandene „Elbflorenz“ mit seinem einzigartigen Stadtbild ist als Kunst- und Kulturstadt 
immer eine Reise wert. Dresden begeistert als Gesamtkunstwerk: Faszinierende Bauwerke und Kunstschätze, eine 
beeindruckende Museumslandschaft und Klangkörper, die Weltruhm genießen. Jahrhundertelang von mächtigen 
Festungsmauern geschützt, entfaltete die sächsische Residenz Pracht und Betriebsamkeit von gewaltigem Ausmaß. Noch 
heute bestimmen die Bauten aus Renaissance, Barock und 19. Jh. die Stadtsilhouette. Vom jenseitigen Elbufer aus 
betrachtet, zeigt sich Dresden schon auf den ersten Blick als Kulturstadt von europäischem Rang. 
 

Die Semperoper zählt zu den wichtigsten Opernhäusern Deutschlands. Mit ihrer imposanten Architektur ist sie ein 
Wahrzeichen der Sachsenmetropole. Sie steht für hohes künstlerisches Niveau und meist traditionelle Inszenierungen. 
 

Durch die zentrale Lage unseres Deluxe-Hotels, direkt am Residenzschloss, zwischen Semperoper und Frauenkirche 
gelegen, können alle wichtigen Sehenswürdigkeiten der Stadt bequem zu Fuß erreicht werden.  
 
Mittwoch, 30. Dezember – 8.00 h ab München. Busfahrt 
nach Sachsen. Um 15.00 h ist die Ankunft in Dresden geplant.  
 

Um 17.00 h erwartet uns in der Semperoper ein 
Silvesterkonzert. Dirigentin: Marie Jacquot – Orchester: 
Sächsische Staatskapelle Dresden – Klavier: Igor Levit – Solistin: 
Emily D’Angelo (Mezzosopran). 
 

Ludwig van Beethoven: Klavierkonzert Nr. 5 Es-Dur op. 73 
sowie weitere Werke von Ravel, Beethoven und anderen. 
      (Genaues Programm bei Drucklegung noch nicht bekannt). 
 

Rückkehr zum Hotel und gemeinsames Abendessen. 
 
Donnerstag, 31. Dezember – Den Tag beginnen wir mit einer 
Besichtigungsrundfahrt durch Dresden, um zunächst die 
Sehenswürdigkeiten außerhalb der Altstadt kennenzulernen: 
Großer Garten, Elbschlösser, Blaues Wunder u.v.m. 
 

Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. 
 

Um 19.00 h beginnt im Kulturpalast das Konzert „Walzer-
träume“. Dirigent: Wolfgang Hentrich, Fagott: Daniel Bäz, Cello: 
Konstanze Pietschmann – Orchester: Dresdner Philharmonie. 
 

Johann Strauß (Sohn): Die Fledermaus: Ouvertüre – Unter Donner 
und Blitz - Polka schnell op. 324 – „An der schönen blauen Donau“ 
– Romanze Nr. 1 für Cello, Harfe und Orchester d-Moll. 
Josef Strauß: „Delirien“ – „Feuerfest“ – „Moulinet" – „Ohne Sorgen“ 
Hans Christian Lumbye: „Champagner-Galopp“ 
Julius Fučik: „Donausagen“ – „Der alte Brummbär“ 
Pietro Mascagni: Intermezzo aus „Cavalleria rusticana“ 
Claude Debussy: „Clair de lune“ (Arr. André Caplet) 
 

Anschließend erwartet uns ein entspanntes Silvestermenü in 
einem zentral gelegenen Restaurant. Dort wollen wir um 
Mitternacht auch aufs Neue Jahr anstoßen. 
 
Freitag, 1. Januar – Am späten Vormittag begeben wir uns 
bei einem geführten Rundgang durch die historische Altstadt 
auf die Spuren August des Starken. 
 

Nach einer Pause bestaunen wir die Schätze des Neuen 
Grünen Gewölbes, eine der reichsten Schatzkammern 
Europas und sehen im Residenzschloss die rekonstruierten 
Königlichen Paraderäume Augusts des Starken. 
 

Um 19.30 h geht es in die Frauenkirche zum Neujahrs-
konzert. Dirigent: Werner Ehrhardt – Orchester: l'arte del modo – 
Solist: Francesca Lombardi Mazzulli (Sopran). 
 

Kantaten und Concerti von Georg Friedrich Händel, Antonio 
Vivaldi und Tomaso Giovanni Albinoni.  
 
Samstag, 2. Januar – Nach dem Auschecken widmen wir 
uns in der Gemäldegalerie Alte Meister der Sonderaus-
stellung „Correggio. Berührend menschlich“. Dabei 
handelt es sich um die weltweit erste Retrospektive zum 
Gesamtwerk des Renaissancemalers. Die Ausstellung 
versammelt ein Drittel seines malerischen Œuvre, 
zahlreiche seiner Zeichnungen sowie Arbeiten von 
Zeitgenossen und Nachfolgern.  
 

Ein kurzer Abstecher bringt uns aber auch noch zu den 
Hauptwerken der ständigen Sammlung, wie Raffaels 
„Sixtinische Madonna“. 
 

Um 13.30 h treten wir die Heimreise an. Auf der Autobahn 
geht es über Nürnberg zurück nach München. 
 

Rückkunft gegen 20.30 h. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Dresden            Hyperion Hotel ****+ 
 

Das Hotel befindet sich in bester Lage direkt am Dresdner 
Residenzschloss. Neben Restaurant und Bar verfügt es 
über einen Wellnessbereich mit Sauna.  
Die Zimmer sind mit Bad oder Dusche, WC, TV, Safe, 
Kaffeemaschine, Minibar und Klimaanlage ausgestattet. 
 
Reisepreis        € 1.856,- 
 

Einzelzimmerzuschlag          €      370,- 
    (Doppelzimmer zur Alleinbenutzung) 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus 
- 3 Übernachtungen/Frühstücksbuffet 
- 1 Abendessen im Hotel am Anreisetag 
- Silvesterabendessen inkl. Getränke und Sekt zum Anstoßen 
- Konzertkarte in Kat. 1 für die Semperoper am 30.12.  
- Konzertkarte in Kat. 1 für das Silvesterkonzert im Kulturpalast 
- gute Karte für das Neujahrskonzert in der Frauenkirche  
- Stadt- und Museumsführungen laut Programm 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 
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- Konzertkarte in Kat. 1 für das Silvesterkonzert im Kulturpalast 
- gute Karte für das Neujahrskonzert in der Frauenkirche  
- Stadt- und Museumsführungen laut Programm 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 
 

 

SILVESTER in Dresden 
  
 

4 Tage Busreise                30. Dezember 2026 – 2. Januar 2027 
 

 

SILVESTERKONZERT in der Semperoper mit Igor Levit 
KONZERT im Kulturpalast 

NEUJAHRSKONZERT in der Frauenkirche 
 

Das im alten Glanz wieder entstandene „Elbflorenz“ mit seinem einzigartigen Stadtbild ist als Kunst- und Kulturstadt 
immer eine Reise wert. Dresden begeistert als Gesamtkunstwerk: Faszinierende Bauwerke und Kunstschätze, eine 
beeindruckende Museumslandschaft und Klangkörper, die Weltruhm genießen. Jahrhundertelang von mächtigen 
Festungsmauern geschützt, entfaltete die sächsische Residenz Pracht und Betriebsamkeit von gewaltigem Ausmaß. Noch 
heute bestimmen die Bauten aus Renaissance, Barock und 19. Jh. die Stadtsilhouette. Vom jenseitigen Elbufer aus 
betrachtet, zeigt sich Dresden schon auf den ersten Blick als Kulturstadt von europäischem Rang. 
 

Die Semperoper zählt zu den wichtigsten Opernhäusern Deutschlands. Mit ihrer imposanten Architektur ist sie ein 
Wahrzeichen der Sachsenmetropole. Sie steht für hohes künstlerisches Niveau und meist traditionelle Inszenierungen. 
 

Durch die zentrale Lage unseres Deluxe-Hotels, direkt am Residenzschloss, zwischen Semperoper und Frauenkirche 
gelegen, können alle wichtigen Sehenswürdigkeiten der Stadt bequem zu Fuß erreicht werden.  
 
Mittwoch, 30. Dezember – 8.00 h ab München. Busfahrt 
nach Sachsen. Um 15.00 h ist die Ankunft in Dresden geplant.  
 

Um 17.00 h erwartet uns in der Semperoper ein 
Silvesterkonzert. Dirigentin: Marie Jacquot – Orchester: 
Sächsische Staatskapelle Dresden – Klavier: Igor Levit – Solistin: 
Emily D’Angelo (Mezzosopran). 
 

Ludwig van Beethoven: Klavierkonzert Nr. 5 Es-Dur op. 73 
sowie weitere Werke von Ravel, Beethoven und anderen. 
      (Genaues Programm bei Drucklegung noch nicht bekannt). 
 

Rückkehr zum Hotel und gemeinsames Abendessen. 
 
Donnerstag, 31. Dezember – Den Tag beginnen wir mit einer 
Besichtigungsrundfahrt durch Dresden, um zunächst die 
Sehenswürdigkeiten außerhalb der Altstadt kennenzulernen: 
Großer Garten, Elbschlösser, Blaues Wunder u.v.m. 
 

Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. 
 

Um 19.00 h beginnt im Kulturpalast das Konzert „Walzer-
träume“. Dirigent: Wolfgang Hentrich, Fagott: Daniel Bäz, Cello: 
Konstanze Pietschmann – Orchester: Dresdner Philharmonie. 
 

Johann Strauß (Sohn): Die Fledermaus: Ouvertüre – Unter Donner 
und Blitz - Polka schnell op. 324 – „An der schönen blauen Donau“ 
– Romanze Nr. 1 für Cello, Harfe und Orchester d-Moll. 
Josef Strauß: „Delirien“ – „Feuerfest“ – „Moulinet" – „Ohne Sorgen“ 
Hans Christian Lumbye: „Champagner-Galopp“ 
Julius Fučik: „Donausagen“ – „Der alte Brummbär“ 
Pietro Mascagni: Intermezzo aus „Cavalleria rusticana“ 
Claude Debussy: „Clair de lune“ (Arr. André Caplet) 
 

Anschließend erwartet uns ein entspanntes Silvestermenü in 
einem zentral gelegenen Restaurant. Dort wollen wir um 
Mitternacht auch aufs Neue Jahr anstoßen. 
 
Freitag, 1. Januar – Am späten Vormittag begeben wir uns 
bei einem geführten Rundgang durch die historische Altstadt 
auf die Spuren August des Starken. 
 

Nach einer Pause bestaunen wir die Schätze des Neuen 
Grünen Gewölbes, eine der reichsten Schatzkammern 
Europas und sehen im Residenzschloss die rekonstruierten 
Königlichen Paraderäume Augusts des Starken. 
 

Um 19.30 h geht es in die Frauenkirche zum Neujahrs-
konzert. Dirigent: Werner Ehrhardt – Orchester: l'arte del modo – 
Solist: Francesca Lombardi Mazzulli (Sopran). 
 

Kantaten und Concerti von Georg Friedrich Händel, Antonio 
Vivaldi und Tomaso Giovanni Albinoni.  
 
Samstag, 2. Januar – Nach dem Auschecken widmen wir 
uns in der Gemäldegalerie Alte Meister der Sonderaus-
stellung „Correggio. Berührend menschlich“. Dabei 
handelt es sich um die weltweit erste Retrospektive zum 
Gesamtwerk des Renaissancemalers. Die Ausstellung 
versammelt ein Drittel seines malerischen Œuvre, 
zahlreiche seiner Zeichnungen sowie Arbeiten von 
Zeitgenossen und Nachfolgern.  
 

Ein kurzer Abstecher bringt uns aber auch noch zu den 
Hauptwerken der ständigen Sammlung, wie Raffaels 
„Sixtinische Madonna“. 
 

Um 13.30 h treten wir die Heimreise an. Auf der Autobahn 
geht es über Nürnberg zurück nach München. 
 

Rückkunft gegen 20.30 h. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Dresden            Hyperion Hotel ****+ 
 

Das Hotel befindet sich in bester Lage direkt am Dresdner 
Residenzschloss. Neben Restaurant und Bar verfügt es 
über einen Wellnessbereich mit Sauna.  
Die Zimmer sind mit Bad oder Dusche, WC, TV, Safe, 
Kaffeemaschine, Minibar und Klimaanlage ausgestattet. 
 
Reisepreis        € 1.856,- 
 

Einzelzimmerzuschlag          €      370,- 
    (Doppelzimmer zur Alleinbenutzung) 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus 
- 3 Übernachtungen/Frühstücksbuffet 
- 1 Abendessen im Hotel am Anreisetag 
- Silvesterabendessen inkl. Getränke und Sekt zum Anstoßen 
- Konzertkarte in Kat. 1 für die Semperoper am 30.12.  
- Konzertkarte in Kat. 1 für das Silvesterkonzert im Kulturpalast 
- gute Karte für das Neujahrskonzert in der Frauenkirche  
- Stadt- und Museumsführungen laut Programm 
- sämtliche Eintrittsgelder 
- Reiseleitung ab/bis München 
 

 


